
 

 

Wien, am 30. November 2011: Österreichs größter Konferenzveranstalter Business Circle organisierte 
heuer bereits zum neunten Mal das „Wertpapierforum“ als Informationsplattform für Profis aus 
Österreich, Deutschland und der Schweiz. Die wirtschaftliche Volatilität nicht nur in Europa, sondern 
auch in den USA und in der restlichen Welt erschwert zusehends gesicherte und verlässliche 
Wertpapier-Investments. Das Wertpapierforum bot umso mehr Orientierung für eine professionelle 
Geldanlage. 

Dipl. Ing. Andreas Müller, Sprecher der Geschäftsführung der MASTERINVEST KAG hat zum Thema 
RISIKOMANAGEMENT einer MASTER-KAG unter UCITS IV im Rahmen dieser Veranstaltung einen 
Vortrag gehalten: 

 

           

 

 

 



Herr Müller referierte in seinem Vortrag über die neuen Herausforderungen des 
Investmentfondsgesetzes 2011, insbesondere die Auswirkungen auf das Risikomanagement einer 
Fondsgesellschaft. 

Durch die regulatorische Flut an neuen Gesetzen und die immer höher werdenden Anforderungen der 
Kunden fühlt sich die MASTERINVEST KAG verpflichtet, gemäß ihrem Leitspruch „Transparent 
Investments“, im Bereich des Risikomanagement eine Führungsposition bei den österreichischen 
KAGs einzunehmen.  

Herr Müller präsentierte beim Wertpapierforum 2011 den integrierten Risikoansatz und die Tools der 
MASTERINVEST KAG um diesen Anforderungen optimal vorbereitet begegnen zu können. Dabei 
standen nicht nur Marktrisiko-Tools – diese sind heutzutage selbstverständlich, sondern vor allem die 
Möglichkeiten im Bereich operationeller, prozessualer  Risiken im Vordergrund. 

Sollten Sie als Institutioneller dazu nähere Informationen benötigen stehen wir Ihnen für Rückfragen 

gerne unter office@masterinvest.at zur Verfügung. 

 

Beispiel einer integrierten RM-Plattform

§AGP
§Integriertes Mehr-

Augenprinzip
§Kommunikation mit 

Manager
§Risiko-

Klassifizierungssystem
§MIS

§integrierte 
Workflowsteuerung
§hierarchisches WF-

System
§Automatisierter Doku-

prozess

§Öffentliche 
Beschwerdedatenbank
§MIS + RM Reporting
§Vollständige 

Dokumentation

 

 

 


